
Gemeindeblatt der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Greiz mit den Bereichen 
Stadtkirche, Gottesackerkirche, Gommla,

Kurtschau u. Pommeranz, Pohlitz mit Aubachtal und Raasdorf

Ausgabe Juni / Juli 2024

Lebens-Quellen

Monatsspruch Juni
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der HERR euch 
heute rettet! (Ex 14,13)

Monatsspruch Juli
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist.(Ex 23,2) 
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Wir sind für Sie da.

Spendenkonten

Gemeindebüro der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde

Manuela Rau, Tel.: (03661) 2778
E-Mail: pfarramt.greiz@ekmd.de 
Geänderte Sprechzeiten: 
Di 9-11 Uhr
Do 15-17 Uhr
Bürozeit Pfr. Tesdorff
Di, 16-17 Uhr und nach Vereinbarung

Ansprechpartner Gemeindebereich 
Pohlitz-Aubachtal

Stellv. Vors. GKR u. Vors. Sprengelrat 
Pohlitz: 
Michael Leibl 
Tel. (03661) 432863
E-Mail: m.leibl@kirche-greiz-pohlitz.de

Ansprechpartner Taufe, Trauung, 
Beerdigung

Bereich Stadtkirche & Gottesacker:
1. Pfr. Tesdorff: 
Tel. 0173/1523080
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de

2.  Pfr. Kummer: 
Tel. 03761/2088 
E-Mail: friedhard.kummer@ekmd.de

Bereich Pohlitz, Aubachtal, Raasdorf
1.  Pfr. Tesdorff:
Tel. 0173/1523080
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de

2. Pfr. Krause: 
Tel. (03661)6646
E-Mail: ulrich.krause@ekmd.de

Kreisschulpfarrerin und Bereich 
Gommla, Kurtschau & Pommeranz

Pfn. Strauß
Tel. 0173/8509591  
E-Mail: maleen.strauss@ekmd.de
Bürozeit Pfn. Strauß Mo., 18-19 Uhr

Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

Kreiskantor Ralf Stiller
Tel.: (03661) 6246025
E-Mail: ralf.stiller@ekmd.de

Gemeindepädagoge Christian Weißflog 
Tel. 0174/7636814
E-Mail: christian.weissflog@ekmd.de

Superintendentur

Superintendent Tobias Steinke
Tel. (03661) 4589817 u. 0176/39405692 
E-Mail: tobias.steinke@ekmd.de

Sekretärin Ramona Zipfel
Tel.: (03661) 671005 
E-Mail: ramona.zipfel@ekmd.de

Internetseite

Halten Sie sich
auf 
dem Laufenden.

www.kirchen
gemeinde-greiz.de

Zahlungsverbindungen für die Kirchgemeinde
alle Konten bei der Sparkasse Gera-Greiz BIC: HELADEF1GER
Kirchkasse: IBAN: DE18 8305 0000 0000 601551
Bei Spenden bitte immer Verwendungszweck und Adresse angeben!
Kirchgeld:
IBAN: DE08 3506 0190 1800 3990 13
Verwendungszweck: GB Greiz 2024
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Angedacht

Du sollst dich nicht der Mehrheit an‐
schließen, wenn sie im Unrecht ist.
(Ex 23,2) 

Kennen Sie die Zehn Gebote? Na klar 
kennen Sie die, vielleicht nicht alle 

und auch nicht unbedingt in der richtigen 
Reihenfolge.
Ich finde, der Monatsspruch für den Mo‐
nat Juli (s.o.) wäre eine gute Ergänzung, 
sozusagen das elfte Gebot.
"Du sollst dich nicht der Mehrheit an‐
schließen, wenn sie im Unrecht ist."
Von Gruppenzwang bis Opportunismus - 
alles schwingt mit in diesem einen Vers 
aus dem Buch Exodus, auch bekannt als 
Zweites Buch Mose (also ziemlich alter 
Tobak).  Aber dazu gehört eben manch‐
mal eine gehörige Menge Mut, sich ge‐
gen die Mehrheit oder sogar gegen einen 
gewaltbereiten Mob zu stellen, der eben 
nicht unbedingt richtig liegen muss.
In Zeiten der Französischen Revolution 
brachte es der Philosoph Jean-Jacques 

Rousseau mal mit dem Satz auf den 
Punkt: "Bürger, fresst Kot, denn Millionen 
Fliegen können nicht irren!" (Rousseau 
wählte ein noch viel deftigeres Wort.)

Da kann mir der Monatsspruch für den 
Juni wiederum Mut machen mit sei‐

nem "Fürchtet euch nicht!".
Schon damals waren die Menschen in 
Furcht, auch die Hirten auf dem Felde 
tauten erst auf, als ihnen der Engel das 
"Fürchtet euch nicht!" gesagt hatte.
Einen solchen Engel kann man mit etwas 
Phantasie auf der Titelseite erkennen.
Die eigene Furcht mit Gottes Hilfe zu 
überwinden und sich gegen die Mehrheit 
zu stellen, wenn sie im Unrecht ist: das 
hätte uns auch in der Geschichte des 20. 
Jahrhunderts viel Leid erspart.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Pfar‐
rer Arne Tesdorff mit Kollegin Maleen 
Strauß.

Bilderrätsel

Ziemlich knifflig war es wieder: 
Die Frage, wo genau hatte ich 

das Foto mit Extra-Parkplätzen für 
Kantor und Pfarrer geknipst.
Jemand hat mich zum Termin an‐
gerufen und sich eine Flasche 
Sekt  verdient, weil er erkannt hat, 
dass es sich um Fraureuth handel‐
te.
Die Flasche Sekt hat er sich also 
verdient. Den Namen können wir 
an der Stelle nicht verraten - Da‐
tenschutz.
Neue Runde, neues Glück. Wo ha‐
be ich das Foto rechts aufgenom‐
men? Wer es weiß, kann eine 
Flasche Rotkäppchen Mild abräu‐
men - und zwar der oder die Erste, 
der mich am Dienstag, dem 18. Ju‐
ni, zwischen 16 und 18 Uhr anruft 
(0173 1523 080). Die Preisverlei‐
hung erfolgt im darauffolgenden 
Gottesdienst.  (at)
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Lesung am 19. Juni

Im Nachlass der Tante findet Mareile Os‐
terberg einen Koffer. Sehr alt, sehr dun‐

kelbraun, sehr nach Krokodilleder 
aussehend. Im Koffer selbst: Jede Menge 
alte Briefe, liebevoll gesammelt, gebün‐
delt und aufbewahrt. Sie erinnert sich: 
"Ich löste von einem Bündel das Schnür‐
chen, griff vorsichtig einen Brief heraus: 
geschrieben in deutscher Kurrentschrift, 
sehr schwungvoll, von Martin und Marie 
Schachschneider an Martha Windaus, da‐
tiert in Nkoaranga am Meru im heutigen 
Tansania am 25. November 1908 ... Das 
war der zweite Geburtstag meiner Groß‐
mutter! Nun war meine Neugier vollends 
geweckt, nein, geradezu entflammt! Alle 
Briefe aus Afrika! Die von 1905 geschrie‐
ben in Jimba im heutigen Kenia, ab 1906 
in Nkoaranga. Ich fing an zu lesen, war 
von Brief zu Brief mehr und mehr faszi‐
niert: Welch ein lebendiges Erzählen! 
Welch detailreiche Schilderungen! Tiefer 
und tiefer zog mich die Lektüre hinein in 
diese über einhundert Jahre zurücklie‐
gende Zeit, in der meine Urgroßmutter 
eine junge Frau war, modern, selbstbe‐
wusst, allen Neuerungen und der großen 
weiten Welt gegenüber aufgeschlossen, 
mutig und voller Gottvertrauen. Nach 
und nach ergab sich nun aber Konkretes: 
Nicht nur das Bild eines außergewöhnli‐

chen Frauenlebens, sondern auch ein 
Panorama dieser geradezu archetypi‐
schen Orte in Afrika, ein historisch inter‐
essantes Gemälde der Kolonialzeit und 
die überaus faktenreiche Schilderung ei‐
nes Abschnitts der (Leipziger) Missions‐
geschichte, eingebettet in die 
unmittelbar aus der Feder fließende Be‐
schreibung des Alltags auf den Missions‐
stationen, in denen Marie und Martin 
Schachschneider als Missionarsehepaar 
gewirkt hatten." (Quelle: Leipziger Mis‐
sionaswerk)

Am 19. Juni um 19.00 Uhr kommt Mareile 
Osterberg nach Greiz in unsere Gemein‐
de und liest aus ihrem Buch.
Die Lesung findet entweder in der Stadt‐
kirche oder im Bonhoefferhaus statt. (at)

Veranstaltungen
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Kinder, Jugend und Familie

Bei Outdoorteamwork liefen wir im April 
mit unserer Gruppe am Fluss der Elster 
entlang Richtung Greizer Park. Bepackt 
mit Mülltüten, Greifern und Proviant ging 
es los. Aufgabe: Müll sammeln, gemäß 
dem Auftrag Gottes die Schöpfung zu 
bewahren. Wir staunten nicht schlecht, 
wie schnell der erste Müllsack voll war. 
Die Kids waren eifrig und mit Freude 
dabei. Gemeinsam haben wir an diesen 
Tag ca. vier Müllsäcke voll gesammelt, 
die bei der Mülldeponie entsorgt wurden. 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden!
(cw)

Outdoorteamwork verschönert Greiz  
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen

Dienstag, 12 Uhr
Orgelpunkt12 (ab 07.05.)

26. Juli, 19:30 Uhr
Leipziger Ensemble „ConsArt“

Zweite Greizer Orgelwoche

Sechs großartige Konzerte in der 
Greizer Stadtkirche
In den letzten Tagen fand nun zum zwei‐
ten Mal die Greizer Orgelwoche (28.04. – 
05.05.2024) statt. Erneut besuchten uns 
hervorragende Organisten aus Mittel‐
deutschland, darunter Martin Sturm, 
Thomas Ennenbach, Martin Hesse, Mi‐
chael Schönheit sowie Matthias Eisen‐
berg mit Trompeter Joachim Schäfer und 
nicht zuletzt unser Kantor Ralf Stiller mit 
Posaunistin Maxine Troglauer. Mit sechs 
spannenden Konzerten konnte das Publi‐
kum eine klangvolle und abwechslungs‐
reiche Reise durch Jahrhunderte der 
Orgelmusik unternehmen, von barocken 
Fugen bis Jazz, von Choralmelodien und 
Kontrapunkt bis hin zur Improvisation.
Wir freuen uns über viele begeisterte 
Rückmeldungen und können die nächs‐
ten Konzerte kaum erwarten. Die Greizer 
Orgelwoche soll sich dauerhaft im Ostt‐
hüringer Kulturleben etablieren und be‐
nötigt aufgrund ihrer noch jungen 
Geschichte mehr Aufmerksamkeit – helft 
gern dabei mit und macht Werbung für 
die Musik in unserer Stadtkirche.

Ein besonderer Dank gilt wieder den eh‐
renamtlichen Unterstützern, die bei der 
Organisation, beim Einlass, bei der Ver‐
sorgung oder bei der Werbung tatkräftig 
mitgeholfen haben. Herzlichen Dank an 
Maren Hellwig und S-Druck Gottesgrün 
für das Gestalten sowie den Druck der 
Plakate und Programmhefte. Ebenso wol‐
len wir uns beim Team des Greizer Thea‐
terherbstes für die tolle Zusammenarbeit 
bedanken.

22. Juni, 19:30 Uhr
Peter Kleinert aus der 

„Silbermannstadt“ Frauenstein

20. Juli, 19:30 Uhr
Martin Hesse, Gera

3. August, 19:30 Uhr
Philipp Christ, Suhl
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Am 2.8. ab 19 Uhr wollen wir mit Ihnen 
über die Wahlprogramme der größeren 
Parteien für die Thüringer Landtagswahl 
ins Gespräch kommen.
Dafür haben Christ:innen aus unserem 
Kirchenkreis die Programme studiert und 
ihre jeweils persönliche Sicht als Christ:in 
darauf formuliert: 
Wo sehe ich Gemeinsamkeiten zu 
meinem christlichen Menschenbild? 
Wo laufen Werte des Programms konträr 
zu meinen christlichen Werten? 
Wie beschreibt die Partei die Rolle des 

Menschen in der Schöpfung? 
Wie positioniert sie sich zur 
Religionsfreiheit? 
Über diese und ähnliche Fragen wollen 
wir nach jeweils einem kurzen Input mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. Vorbereitet 
haben sich: Michel Debus, Andreas 
Görbert, Rene Obst, Tobias Steinke, Anne 
Veit und Pauliene Vetter. Der Abend wird 
moderiert. 
Die Veranstaltung findet in Ottos 
Scheune auf dem Pfarrhof Tschirma statt.

Jenseits der Parolen



Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Gemeinde-Sprengels 
Greiz-Pohlitz laden alle Gemeindeglieder, 
Freundinnen, Freunde und Interessierte 
zum jährlichen Gemeindefest ein. 

Ab 14:00 Uhr gibt es im Garten Kuchen, 
Kaffee und andere Getränke. Auch für 
Spiele für die Kinder ist gesorgt. 
Um 16:00 Uhr gibt es in der Kirche eine 
Show für Groß und Klein: Andreas Riedel 
erzählt und zaubert. „Einfach unglaub‐
lich!“, so hört man es oft aus den Zu‐
schauerreihen, wenn er mit seinem 
GospelMagic-Programm durchs Land 
reist. Auf anschauliche Art und Weise 
wird den Zuschauern mehr und mehr der 
Weg eröffnet, zu glauben. Andreas Riedel 
ist gelernter Zimmermann. Auf seinem 
Lebensweg lernte er Menschen kennen, 
die Gottes Liebe zu uns auf erstaunliche 
Art und Weise veranschaulichten, näm‐
lich durch GospelMagic. Davon wird er 
uns etwas zeigen.
Danach brennt der Rost.
Um 20:00 Uhr findet eine Worship Night 
statt. Mit modernen und neuen Liedern 

werden wir Gott loben und anbeten. Es 
ist Zeit, zur Ruhe und ins Gebet zu kom‐
men. 

Wenn jemand gern helfen möchte: Die 
Bänke und der Pavillon werden im Garten 
am selben Tag ab 10:00 Uhr aufgebaut. 
Dafür sind Helfer und dann auch Kuchen‐
spenden willkommen. 

Kontakt: peter.gebhardt@yahoo.de oder 
03641-454893

Gemeindefest in Pohlitz am 1. Juni 2024
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Am Sonntag, dem 11. August treffen wir 
uns ab 14.00 Uhr zu unserem traditionel‐
len Familiengottesdienst an Käppels Tei‐
chen. Mit einer Andacht, der Segnung 
unserer Schulanfänger und einem ge‐
meinsamen Kaffeetrinken werden wir ge‐
gen 15.00 Uhr beginnen. Beim 
Floßfahren, Spielen oder einfach mitein‐
ander Reden wollen wir diesen Nachmit‐
tag gemeinsam verbringen. Zum 
Abschluss werden wir wieder grillen. 
Zum Kaffeetrinken und zum Grillen bringt 
wieder jeder etwas mit. Wie immer wer‐
den Fahrgemeinschaften organisiert. 

Auch eine gemeinsame Radtour ist mög‐
lich.
Steffen Teuber

Ausflug zu Käppels Teichen



Gemeindeveranstaltungen
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Bonhoefferhaus, Burgstr. 2
Kindernachmittag
Di.  gerade KWs
16:30-18:00 Uhr
Junge Gemeinde:
Mo. und Di. 19-21 Uhr
(im Café OK)
Seniorenkreis Stadt:
Mi. 05.06.; 03.07. – 14:30 Uhr
Frauenkreis:
Mi. 12.06.; 10.07. – 15 Uhr
Vor-/Konfirmanden:
Freitagnachmittag
---------------------------------------------------------
Kantatenchor:
Di. 19:30 Uhr
Posaunenchor:
Mi. 19:00 Uhr
Kinderchor:
Do. 16-17 Uhr
Junge Hofkapelle u. Jugendchor nach 
Vereinbarung

Infos bei Kantor Stiller

Pfarrhaus Pohlitzer Straße 137
Sportgruppe:
Mo. 14:00 Uhr
Gemeindegebet:
Mo. 18:30 Uhr
Seniorenkreis Pohlitz:
Do. 13.06.; 18.07. – 14:30 Uhr
Mitarbeiterkreis:
nach Vereinbarung
Skatrunde für Männer:
Infos bei J. Larsen (Tel. 670350)
Hauskreise nach Absprache:
Infos bei M. Leibl (Tel. 432863)
---------------------------------------------------------
Gemeindehaus Gommla 
Sprechstunde Pfn. Strauß
Mo. 18-19 Uhr
Seniorenkreis Gommla:
Do. 18.04.; 16.05. – 14:30 Uhr
Mitarbeiterkreis:
nach Vereinbarung – Infos bei Pfn. Strauß

Café OK
Sonnenblumengruppe
Termine nach Absprache unter
0175 6241 298 Anja-Maria Vetter

Auflösung zum Rätsel auf Seite 5

Philipper

Daniel

Psalmen

Markus

Galater
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